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Wichtige Information an Patientinnen 
betreffend sogenannter 3-Monats-Spritze 
 

Sehr geehrte Patientin 

Wir möchten Sie gerne über neuste Erkenntnisse zur Sicherheit der sogenannten 
Dreimonats-Spritze (Depo Provera) informieren.  Im Frühling 2024 wurden Resultate einer 
Studie publiziert, die ein leicht erhöhtes Risiko für sogenannte Meningeome und langjähriger 
(>3 Jahre) Anwendung von Depo Provera zeigt. 

Was ist Meningeom? 

Meningeome sind meistens gutartige Hirnhauttumoren, die wie neu festgestellt worden ist, 
unter hormoneller Therapie, wie z.B. durch Depo Provera-Spritze entstehen können. 

Wie hoch ist das Risiko? 

Das relative Risiko (= Wahrscheinlichkeit Meningeom zu entwickeln bei Frauen die Depo 
Provera anwenden gegenüber Frauen die keine solche Präparate haben) unter Depo Provera 
ist 2.4-5.6-mal erhöht. 

ABER  

Das absolute Risiko (also die Wahrscheinlichkeit tatsächlich ein Meningeom unter Depo 
Provera zu entwickeln) ist jedoch nur minimal erhöht. Aufgrund dieser Erkenntnisse wurde 
entschieden, dass die Gabe von Depo-Provera nur bei Frauen, die zuvor ein Meningeom 
hatten oder bei denen sich ein Meningeom unter hormoneller Therapie entwickelt hat, nicht 
empfohlen beziehungsweise kontraindiziert ist. Somit könnten Sie weiterhin Depo Provera 
(unter Vorbehalt obiger Informationen) anwenden. 

Was sollen Sie tun?  

Falls Sie weiterhin eine Dreimonatsspritze anwenden möchten, kommen Sie zum nächsten 
Termin, wie bereits vereinbart. 

Falls Sie Fragen haben oder doch auf andere Präparate wechseln möchten, vereinbaren Sie 
bitte ein Termin bei uns in der Praxis.   

 

Freundliche Grüsse 

 

Ihr Ärzteteam 


